Stadt Minster 20.11.2012

Niederschrift

Uber die 27. Sitzung (Etat) (6ffentlicher Teil)
der Bezirksvertretung Miinster-West
am Donnerstag, 15.11.2012, 17:00 Uhr - 20:50 Uhr,
Haus der Begegnung Albachten, Hohe Geist 8, 48163 Munster
Anwesend waren:
von der CDU-Fraktion

Peter Hamann, Christian Hinzmann, Ingeborg Himann, Bernd Krekeler, Angela Stahler bis
20.45 Uhr (TOP 6.1.), Andreas van der Meulen, Elisabeth Westrup, Peter Wolfgarten,

von der SPD-Fraktion

Stephan Brinktrine, Philipp Hagemann, Manfred Résmann,
von der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen/GAL

Kai Bleker, Anke Pallas, Brigitte von Schoenebeck,

von der FDP-Fraktion

Peter Koch-Tdlken, Prof. Dr. Kurt Poll bis 20.47 (TOP 6.2.),
von der UWG-MS

Ursula Blankenstein,

Ratsmitglieder des Stadtbezirks

Marianne Koch bis 19.45 (TOP 5.2.),

von der Verwaltung

Mechtild B6kamp-Gerdemann, Tobias Krause-Kamereit, Dagmar Loddenkemper,
Alois Weihermann,

fir die Schriftfiihrung

Ursula Vennemann,

fir die Stenogrammaufnahme
Gerda Otte,

Es fehlten:

Hannes Draeger (DIE LINKE), Beate Kretzschmar (SPD),
Christina Drude (Vertreterin des Jugendrates)
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Gaste:

Herr Jan Eisermann und Studentinnen und Studenten der Akademie Gestaltung im Handwerks-
kammerbildungszentrum Minster

Mundlicher Bericht

Mundlicher Bericht

V/0772/2012
1]

Mundlicher Bericht

V/0803/2012
I

V/0836/2012
Il

V/0754/2012
Il

3.1.

3.2.

3.3.

3.4.

41.

4.2.

5.1.

Tagesordnung

Eingdnge und Mitteilungen
Anregungen gemaR § 24 GO NW
Berichte

Gestaltung von Kreisverkehren
Projekt- und Ideenvorstellung der Studenten der Aka-
demie Gestaltung im Handwerkerbildungszentrum

Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses in Minster-
Albachten (Rottkamp 45, 47)

Ergebnisbericht zum Einplanungsgesprach Gber die
Zuschussmafinahmen nach den Richtlinien zur Férde-
rung des kommunalen Strallen- und Radwegebaus ab
2013

Erhalt des Seihofteiches
Sachstandsbericht und weiteres Verfahren
hierzu: Antrag der Bezirksvertretung Munster-West

Entscheidungen

Gewahrung von Zuschussen an Vereine, Verbande
und sonstige Vereinigungen und Initiativen im Stadt-
bezirk Minster-West

Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen
2013 im Stadtbezirk West,

geplante Instandsetzungensmaflnahmen

- Baubeschlisse -

Anhoérungen

Neubau einer Zweifachsporthalle und perspektivische
Erweiterung der Peter-Wust-Schule in zwei
Bauabschnitten

- Ergebnis des Wettbewerbs

- Beauftragung der Architektenleistungen

hierzu: Antrag der CDU-Fraktion vom 24.10.2012
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V/0247/2012
1]

V/0702/2012
Il

V/0589/2012
Il

A-W/0014/2010
I

A-W/0021/2012
I

A-W/0024/2012

5.2.

5.3.

5.4.

5.5.

6.1.

6.2.

6.3.

Gesamtstadtisches Konzept zur Ermittlung von
Flachenpotenzialen zur Errichtung von Windenergie-
anlagen (WEA) und zur Darstellung entsprechender
Konzentrationszonen fir WEA im Flachennutzungs-
plan der Stadt Mlnster

hierzu: Antrag der GAL-Fraktion vom 24.10.2012

Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik —
Handlungsprogramm 2012 bis 2017 (Teil 2)
- Antrag der SPD-Fraktion vom 06.11.2012

Bilrgerhaushalt 2012 - Einbringung der 102
bestplatzierten Blirgervorschlage

Beratung des Haushaltsplanes 2013 sowie Ergebnis-
und Finanzplanung bis 2016

Aufteilung der frei verfigbaren Mittel der Bezirksver-
tretung Manster-West flr das Haushaltsjahr 2013

- Antrag der CDU-Fraktion vom 24.10.2012

- Antrag der SPD-Fraktion vom 05.11.2012

Vorschlage und Anregungen

Anderungsantrag zum Bebauungsplan Nr. 396 Meck-
lenbeck

Wohnen im Zentrum von Mecklenbeck /

Starkung der Stadtteilinfrastruktur

Antrag der CDU-Fraktion vom 15.04.2010

Schwarzer Kamp
Antrag der CDU-Fraktion vom 01.09.2012

Sozialpadagogische Unterstitzung an Schulen in
Roxel / Analyse des Angebotes
Antrag der SPD-Fraktion vom 05.11.2012

Verschiedenes

Frau Westrup eréffnete um 17.00 Uhr die &ffentliche Sitzung und stellte die ordnungsgemafe
Einberufung und Beschlussfahigkeit der Bezirksvertretung fest.

Sie begrifte die erschienenen Mitglieder der Bezirksvertretung, die Mitglieder des Rates, die
Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung und der Presse sowie die erschienenen Burgerin-

nen und Bulrger.

Frau Westrup teilte mit, dass sich Frau Kretzschmar und Herr Draeger sowie die Vertreterin des
Jugendrates, Christina Drude, fur die Sitzung entschuldigt hatten.

Herr Koch-Télken beantragte zu

— TOP 5.3. — Vorlage V/0702/2012 — Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik — Handlungs-

programm 2012 bis 2017 (Teil 2) und
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— TOP 5.4.- Vorlage V/0589/2012 — Burgerhaushalt 2012 — Einbringung der 102 bestplatzier-
ten Burgervorschlage

Einzelabstimmung.

Es erhob sich kein Widerspruch.

Punkt 1 der Tagesordnung Eingdnge und Mitteilungen

Frau Westrup gab bekannt:
— Zwei Einladungen zu Kulturveranstaltungen.

— Ein Dankschreiben des Hauses der Familie Minster vom 31.10.2012 zum bewilligten Zu-
schuss zu den Kosten des Deutsch-Sprach- und Alphabetisierungskurses fur Migrantinnen
in Munster-Gievenbeck.

— Ein Schreiben von Frau Veronika Guttler vom 29.10.2012 betreffend die Niederlegung ihres
Mandates als Tragervertreterin in der Kita Legdenweg.

— Ein Schreiben der Schulpflegschaft der Marienschule Roxel vom 05.11.2012 zu Investitio-
nen im Bildungsbereich. Das Schreiben war den Fraktionen und Einzelvertretern in der Be-
zirksvertretung zugesandt worden.

— Ein Schreiben der Schulpflegschaft der Peter-Wust-Schule betreffend eine Anregung zur
Vorlage V/0754/2012 — Neubau der Zweifachsporthalle sowie der perspektivischen Erweite-
rung in 2 Bauabschnitten.

— Dass die Aktion Sauberes Munster 2013 in der Zeit vom 15. — 21.03.2013 stattfinden werde.
Hauptsammeltag der Gruppen sei der 16.03.2013.

Herr Weihermann gab bekannt:

— Eine Einladung des Amtes fur Grinflachen und Umweltschutz zum ersten Larmforum am
21.11.2012 um 17.30 Uhr zur Larmkartierung und Larmaktionsplanung im Stadtgebiet
Minster. Das Schreiben lag den Mitgliedern der Bezirksvertretung vor.

— Einen Antrag der Kath. offentlichen Bucherei St. Ludgerus Albachten vom 10.11.2012 auf
Bezuschussung neuer Moblierung aus Anlass des anstehenden Umzuges der Bucherei. Der
Antrag kénne unter TOP 4.1. — Gewahrung von Zuschissen an Vereine, Verbande und
sonstige Vereinigungen und Initiativen im Stadtbezirk Munster-West mit beraten werden.

— Dass sich das Schreiben des Forums Roxel vom 07.11.2012 zur Errichtung eines Wasser-
brunnens auf dem Pantaleonplatz erledigt habe. Der Verein sehe von der Errichtung eines
Wasserbrunnens ab.

Herr Krekeler gratulierte Frau Westrup im Namen der Bezirksvertretung zum 65. Geburtstag.
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Punkt 2 der Tagesordnung Anregungen gemaR § 24 GO NW

Keine.

Punkt 3 der Tagesordnung Berichte

Punkt 3.1 der Tagesordnung Gestaltung von Kreisverkehren

Miindlicher Bericht Projekt- und Ideenvorstellung der Studenten der
Akademie Gestaltung im Handwerkerbildungszent-
rum

Frau Westrup begrufite Herrn Akademiedozent Jan Eisermann und die Studentinnen und Stu-
denten der Akademie Gestaltung im Handwerkskammerbildungszentrum Munster.

Nachdem die Studentinnen und Studenten ihre Gestaltungsvorschlage fur den kinftigen Kreisel
an der Einmindung Fritz-Stricker-Strale / Mecklenbecker Stralie prasentiert hatten, bedankte
sich Frau Westrup flr die gelungene Prasentation.

Herr van der Meulen bedankte sich bei der Verwaltung fir die gute Zusammenarbeit mit der
Akademie fur Gestaltung.

Herr RoGsmann schlug vor, dass vor der nachsten Sitzung der Bezirksvertretung am 04.12.2012
im Altestenrat Gber das weitere Vorgeben zu Kreiselgestaltungen gesprochen werden solle.

Die Bezirksvertretung stimmte dem Vorgehen zu.

Punkt 3.2 der Tagesordnung Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses in
Mundlicher Bericht Miinster-Albachten (Rottkamp 45, 47)

Frau Bokamp-Gerdemann und Frau Loddenkemper stellten den Mitgliedern der Bezirksvertre-
tung das Bauvorhaben zur Bebauung des Grundstickes Rottkamp 45/47 vor. Der Beirat fur
Stadtgestaltung und der Planungsausschuss hatten dem Entwurf zugestimmt.

Herr van der Meulen regte an, dass Gebaude um 1.00 m bis 1,50 Meter in der Flucht versprin-
gen zu lassen, um damit eine Vorgartensituation entstehen zu lassen. Die Mitglieder der Be-
zirksvertretung stimmten dem Vorschlag einstimmig zu.

Nach Diskussion bedankte sich Frau Westrup bei Frau Békamp-Gerdemann und Frau Lod-
denkemper flr die Vorstellung des Bauvorhabens.

Punkt 3.3 der Tagesordnung Ergebnisbericht zum Einplanungsgesprach iber

V/0772/2012 die ZuschussmaRnahmen nach den Richtlinien zur
Forderung des kommunalen StraRen- und Radwe-
gebaus ab 2013

Die Bezirksvertretung nahm die Berichtsvorlage zur Kenntnis.
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Punkt 3.4 der Tagesordnung Erhalt des Seihofteiches
Miindlicher Bericht Sachstandsbericht und weiteres Verfahren
hierzu: Antrag der Bezirksvertretung Miinster-West

Herr Weihermann erlauterte den Mitgliedern der Bezirksvertretung noch einmal die Historie zum
Seihofteich und ging hierbei auch auf die derzeitige Pflegesituation durch den Heimat- und Kul-
turkreis Roxel e.V. ein.

Von der Bezirksvertretung Minster-West lag nachfolgender gemeinsamer Antrag vor:

Die Bezirksvertretung moge beschliel3en:

Die Verwaltung wird gebeten Vorschlédge zu unterbreiten, wie der Seihofteich einschliellich sei-
ner Nebenanlagen unabhéngig von der derzeitigen Pflege durch den Heimat- und Kulturkreis

Roxel e.V. erhalten werden kann.

Es ist ausdriicklicher Wunsch der Bezirksvertretung Miinster-West, den Seihofteich in seiner
jetzigen Form auf Dauer zu erhalten.

Die Bezirksvertretung beschloss den Antrag einstimmig.

Punkt 4 der Tagesordnung Entscheidungen
Punkt 4.1 der Tagesordnung Gewadhrung von Zuschussen an Vereine, Verbande
Vv/0803/2012 und sonstige Vereinigungen und Initiativen im

Stadtbezirk Munster-West
Herr Weihermann teilte mit, dass nachtraglich noch die folgenden Antréage eingegangen seien:

e Antrag des Fordervereins Maria Aparecida auf Bezuschussung eines Spielschiffes fur den
Aulenbereich. Die Investition fur das Spielschiff betrage insgesamt 6.150 € (inkl. TUV-
Abnahme und sonstiger Kosten). Hierzu werde ein Zuschuss in Héhe von 3.000 € erbeten.

e Antrag der Kath. 6ffentlichen Blcherei St. Ludgerus Albachten vom 10.11.2012 auf Bezu-
schussung neuer Mdblierung aufgrund des anstehenden Umzuges der Bucherei ins Pfarr-
heim. Die Gesamtkosten flir die Moblierung beliefen sich auf 9.549,94 €. Nach Ricksprache
mit der Kirchengemeinde sei die Finanzierung bis auf 2.500 € gesichert. Dieser Fehlbetrag
solle als Zuschuss gewahrt werden.

Sodann beschloss die Bezirksvertretung einstimmig:
|. Sachentscheidung:

Den in der Anlage 1 der Vorlage aufgefihrten Vereinen werden die dort ausgewiesenen Zu-
schusse gewahrt. Des Weiteren wird dem Forderverein Maria Aparecida e. V. ein Zuschuss
in Hohe von 3.000 € und der kath. 6ffentlichen Bilicherei St. Ludgerus Albachten ein Zu-
schuss in Hohe von 2.500 € gewabhrt.
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II. Finanzielle Auswirkungen:

Teilergebnisplan

NF. Bezeichnung Ha.ush.- Betrag |Bemerkungen
jahr €
Produktgruppe 0101 | Bezirksvertretungen 2012
Zeile 15 Transferaufwendungen 19.100
Punkt 4.2 der Tagesordnung Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen
V/0836/2012 Anlagen 2013 im Stadtbezirk West,

geplante InstandsetzungensmaRnahmen
- Baubeschliisse -

Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig:

1)

2)

3)

4)

5)

Der Durchflihrung der in der Anlage 1 der Vorlage (bezirksbezogene Schulen und sons-
tige Gebaude) aufgeflhrten Instandsetzungsmalinahmen stadt. Gebaude im Bezirk
Munster-West fur das HH-Jahr 2013 wird zugestimmt.

Die in der Anlage 2 der Vorlage (Schulen und sonstige Gebaude mit Uberbezirklicher
Bedeutung) aufgefiihrten Mallnahmen werden zur Kenntnis genommen.

Sofern aus Sicht der Verwaltung oder aus der Sicht der Bezirksvertretung aufgrund neu-
er Dringlichkeitserfordernisse bzw. aus finanziellen Griinden von der Auflistung (Anlage
1 der Vorlage) abgewichen werden soll, ist eine neue Beschlussfassung im Rahmen der
Haushaltsberatungen oder im Laufe des Jahres vorzunehmen.

Die in der Anlage 3 der Vorlage aufgefuhrten Instandsetzungsmafinahmen, die voraus-
sichtlich erst ab 2014 ff bemittelt werden kdnnen, werden zur Kenntnis genommen.

Die in der Anlage 4 der Vorlage aufgefuhrten, von der Verwaltung identifizierten Standor-
te / Gebaude mit hohem Instandhaltungsrickstau werden zur Kenntnis genommen.

Finanzierung/Mittelbereitstellung

Die zur Durchfuhrung der oben zu 1) genannte Sachentscheidung erforderlichen Ansatze fir
Aufwand / Auszahlungen stehen vorbehaltlich des Ratsbeschlusses Uber den Haushaltsplan
2013 wie folgt zur Verfugung:

Aufwendungen
Nr. Bezeichnung HH- Betrag Bemerkungen
Jahr Euro

Produktgruppe 0111 | Amt fur Immobilienma-

nagement
Teilergebnisplan 13 Aufwendungen fur | 2013 | 38.089.080 | Sammelposition

Sach- u. Dienstleistun-

gen
Insgesamt: 38.089.080

Bezirksvertretung Miinster-West
15.11.2012
offentlich




Befristung

keine

Punkt 5 der Tagesordnung Anhoérungen

Punkt 5.1 der Tagesordnung Neubau einer Zweifachsporthalle und perspektivi-
V/0754/2012 sche Erweiterung der Peter-Wust-Schule in zwei

Bauabschnitten

- Ergebnis des Wettbewerbs

- Beauftragung der Architektenleistungen
hierzu: Antrag der CDU-Fraktion vom 24.10.2012

Aus der Sitzung der Bezirksvertretung Muanster-West am 24.10.2012 lag folgender Antrag der
CDU-Fraktion vor:

Die Vorlage V/0754/0212 wird mit den dick gedruckten Anderungen beschlossen:

1.

Das Ergebnis des Architektenwettbewerbes fiir den Neubau einer Zweifachsporthalle und
die perspektivische Erweiterung der Peter-Wust-Schule in zwei Bauabschnitten wird ein-
schlielllich der Empfehlung des Bewertungsgremiums (Anlage 1 der Vorlage - Protokoll der
Sitzung des Bewertungsgremiums, Anlage 2 der Vorlage - Planverkleinerungen des 1.
Preises, Entwurf der Architekten Knoche Ellertmann) zur Kenntnis genommen.

Folgende Optimierungen am Siegerentwurf werden vorgenommen:

o Die PKW-Stellpldtze werden ausschlieBlich im Bereich des Dingbédngerweges un-
tergebracht (siehe Skizze Anlage)

o Die Turnhalle wird nach Siiden Richtung der entfallenden PKW-Stellplétze ver-
schoben.

e Fiir die Schulerweiterung wird eine schulhofflichenschonendere Lésung erarbei-
tet (siehe 3.).

o Der zentrale Stufen-Platz entféllt zugunsten von Spiel- und Boltzplatzflache.

e Die ErschlieBung und die Raumorganisation der Sporthalle wird verbessert.

Das Architekturbiiro Knoche Ellertmann, Miinster, wird im Rahmen der hier dargestellten
Vorgaben mit den Architektenleistungen gemall HOAI beauftragt.

Die Verwaltung wird beauftragt, fiir die Zweifachsporthalle die Entwurfsplanung einschliel3-
lich Kostenberechnung auf der Grundlage der Planung des Architekturbliros Knoche EI-
lertmann zu erstellen und den Baubeschluss herbeizufiihren.

Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Wettbewerbskriterien (Funktionalitat,
Wirtschaftlichkeit und Architektur) einen Alternativvorschlag fiir eine schulhoffla-
chen-schonendere Schulerweiterung zu machen:

e wenn mdéglich durch eine Anbau- oder Aufstocklésung fiir einen oder gar fiir bei-
de Bauabschnitte (siehe Anlage ,,Erweiterungspotentiale®)

e ansonsten durch alternative Lésungen (Anbau des ersten Bauabschnittes an die
Turnhalle, Nutzung der Fldache siidlich der Aula, notfalls Ausrichtung des zweiten
Bauabschnitts entlang des Dingbdngerwegs etc.)

Es ist grob darzustellen, inwieweit weiterhin eine Schulhofgestaltung mit Boltzplatz,
Laufbahn, Spielflichen auf dem verbleibenden Schulhof méglich sind.
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Der Alternativvorschlag ist den politischen Gremien zeitnah vorzustellen, damit die
Genehmigungsplanung fiir den 1. Bauabschnitt der Schulerweiterung und die Ent-
wurfsplanung fiir den 2. Bauabschnitt der Schulerweiterung erstellt werden kann. Es
wird zur Kenntnis genommen, dass fiir jeden Bauabschnitt separate Baubeschliisse
vorgesehen sind.

Die Ausfiihrungen der Verwaltung zum Antrag der CDU- Fraktion vom 10.09.2012 (Anlage
4 der Vorlage) werden zur Kenntnis genommen. Die Antworten im Hinblick auf eine Op-
timierung der Schulerweiterung sind weiter zu prézisieren (siehe 3.), um eine Ent-
scheidung iiber die Form der Schulerweiterung treffen zu ké6nnen.

unveréndert zu Beschlussvorlage V/0754/2012.

unveréndert zu Beschlussvorlage V/0754/2012.

Vor Eintritt in die Beratung des Tagesordnungspunktes erklarte Herr Krekeler, dass die CDU-
Fraktion den Antrag zurlck ziehe und folgenden neuen Antrag stelle:

Die Bezirksvertretung Miinster-West mége beschliel3en:

Der Vorlage wird mit folgenden Anderungen zugestimmt:

1.

Ziffer 1 erhélt folgende Fassung:

Das Ergebnis des Architektenwettbewerbes fiir den Neubau einer Zweifachsporthalle wird
zur Kenntnis genommen. Optimierungen werden insbesondere beziiglich der ErschlieBung,
der Lage und der Raumorganisation der Sporthalle vorgenommen. Die erforderlichen Stell-
pléatze werden ausschlielllich im Bereich des Dingbdngerweges untergebracht (siehe Skizze
Anlage 3 der Vorlage).

Ziffer 2 bleibt unverédndert

Ziffer 3 erhélt folgende Fassung:

Die Verwaltung wird beauftragt, fiir die Zweifachsporthalle die Entwurfsplanung einschliel3-
lich Kostenberechnung auf der Grundlage der Planung des Architekturbliros Knoche Ellert-
mann zu erstellen und den Baubeschluss herbeizufiihren.

Herr R6smann stellte fir die SPD-Fraktion nachfolgenden Antrag:

Die Bezirksvertretung moége beschliellen:

1.

2.

Im Beschlussvorschlag TOP 5. wird eingeftigt:
LHierbei wird angestrebt, die Kosten um 20 % gegenliiber der Normalvariante zu verringern.*”

Im Beschlussvorschlag wird als TOP 7. Folgendes eingefligt:
»7/. Diese Baumalinahme wird barrierefrei ausgefiihrt.“

Nach ausfuhrlicher Diskussion wurde Uber die vorliegenden Antrdge abgestimmt:

Ziffer 1 des CDU-Antrages wurde einstimmig angenommen.

Ziffer 2 —wie Vorlage - wurde einstimmig angenommen.
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Ziffer 3 des CDU-Antrages wurde mit 14 Furstimmen (CDU, SPD, FDP, UWG-MS) bei 3 Ge-
genstimmen (GAL) angenommen.

Ziffer 4 der Vorlage wurde einstimmig angenommen.
Ziffer 1 des SPD-Antrages wurde einstimmig bei 3 Stimmenthaltungen (GAL) angenommen.
Ziffer 2 des SPD-Antrages wurde einstimmig angenommen.

Herr van der Meulen gab fir die CDU-Fraktion eine Erklarung ab, die der Niederschrift als Anla-
ge 1 beigefigt ist.

Sodann beschloss die Bezirksvertretung einstimmig bei 3 Stimmenthaltungen (GAL), dem
Hauptausschuss die Annahme des folgenden geanderten Beschlussvorschlages der Vorlage zu
empfehlen:

I. Sachentscheidung:

1. Das Ergebnis des Architektenwettbewerbes fir den Neubau einer Zweifachsporthalle
wird zur Kenntnis genommen. Optimierungen werden insbesondere beziiglich der Er-
schlieBung, der Lage und der Raumorganisation der Sporthalle vorgenommen. Die er-
forderlichen Stellplatze werden ausschlieBlich im Bereich des Dingbangerweges un-
tergebracht (siehe Skizze Anlage 3 der Vorlage).

2. Das Architekturbiro Knoche Ellertmann, Minster, wird entsprechend der Empfehlung des
Bewertungsgremiums mit den Architektenleistungen gemar HOAI beauftragt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, fiir die Zweifachsporthalle die Entwurfsplanung ein-
schlieBlich Kostenberechnung auf der Grundlage der Planung des Architekturbiiros
Knoche Ellertmann zu erstellen und den Baubeschluss herbeizufiihren.

4. Die Ausfuhrungen der Verwaltung zum Antrag der CDU- Fraktion vom 10.09.2012 (Anlage 4
der Vorlage) werden zur Kenntnis genommen. Der Antrag ist damit erledigt.

5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass fur die MaRnahem (Baukosten und Beschaffung) auf
der Grundlage des Raumprogramms fur den Neubau der Zweifachsporthalle und die Erwei-
terung der Schule zur Dreiztigigkeit (1. Bauabschnitt) Finanzmittel in Héhe von 4.401.000,00
€ zur Verfugung stehen. Eine Folgekostenberechnung wird im Rahmen des Baubeschlus-
ses erstellt. Moglichkeiten der Kostenreduzierungen werden im weiteren Verfahren gepruft.
Hierbei wird angestrebt, die Kosten um 20 % gegeniiber der Normalvariante zu ver-
ringern.

6. Die zur Finanzierung erforderlichen Ermachtigungen sind im Haushaltsplan wie folgt veran-
schlagt:

Teilfinanzplan

Nr. Bezeichnung Haush.- Betrag Bemer-
Jahr € kungen
Produktgruppe | 0301 | Leistungen fir Schulen
Investitions- 4400 Erw. Peter-Wust-Schule einschl.
malnahme Sporthalle
Auszahlung fir Baumalnahmen 2012 235.000
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VE 250.000

2013 1.372.000
2014 2.450.800
2015 156.000

gesamt 4.213.800

Auszahlung fur den Erwerb von

- 2014 187.200
bewegl. Anlagevermdgen

insgesamt 4.401.000

7. Diese BaumaRnahme wird barrierefrei ausgefiihrt.

Punkt 5.2 der Tagesordnung Gesamtstadtisches Konzept zur Ermittlung von
V/0247/2012 Flachenpotenzialen zur Errichtung von Windener-
gieanlagen (WEA) und zur Darstellung entspre-
chender Konzentrationszonen fir WEA im
Flachennutzungsplan der Stadt Miunster
hierzu: Antrag der GAL-Fraktion vom 24.10.2012

Der Bezirksvertretung lag ein Beratungsverlauf aus der Sitzung vom 24.10.2012 vor.

Herr Hamann stellte fiir die CDU-Fraktion den nachfolgenden Antrag:

Anderungs- und Ergénzungsantrag zur Vorlage V/0247/2012 - Windenergieanlagen

Die Bezirksvertretung mége beschlieRen:

Ziffer 1. wird wie folgt ergénzt:

Die Ausschlusskriterien sowie deren Festsetzungen werden konkretisiert und durch Ratsbe-

schluss festgeschrieben.

Ziffer 2. wird wie folgt ergénzt:
In die Standortwahl werden Gewerbe- und Industriegebiete einbezogen.

Ziffer 4. neu:
Bei der Errichtung von Windenergieanlagen wird auf die Ausweisung von Ausgleichsfléchen
verzichtet.

Ziffer 5. neu:
Nach Festlegung der Kriterien werden die Standorte erneut (iberpriift.

Ziffer 6. neu:

Der Standort 9b wird als Fldchenpotential abgelehnt und soll nicht weiter untersucht werden.
Frau Pallas begriindete fiir die GAL-Fraktion den nachfolgenden, in der Sitzung am
24.10.2012 eingebrachten Antrag:

Beschluss:

1. wie Vorlage
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2. Neu:
Grundlage fiir die gesamtstadtische Konzeption fiir die Windenergienutzung bilden die nach
den Ergebnissen der Potentialanalyse der Stadtwerke nach technischen und wirtschaftli-
chen Kriterien ermittelten 30 Standorte fiir Windenergieanlagen. Diese Standorte sollen oh-
ne weitere Vorauswahl im weiteren Verfahren bauplanungsrechtlich gepriift und nach Még-
lichkeit baureif vorbereitet werden.

3. Neu:
Der Rat beauftragt die Verwaltung auf dieser Grundlage ein Verfahren zur Anderung des
Flachennutzungsplanes mit dem Ziel der Erweiterung bestehender sowie zur Darstellung
neuer Konzentrationszonen fiir Windenergieanlagen einzuleiten und durchzuftihren. Ein
Aufstellungsbeschluss fiir die Anderung wird kurzfristig vorgelegt.

4. Neu:
Um weitere Potentiale fiir die Windenergienutzung in Minster zu erschlieen und um die
ortliche Verkniipfung von Energieerzeugung und Nutzung zu optimieren legt die Verwaltung
dem Rat baldmoéglichst Vorschldge fiir die Zulassung und die Errichtung von Windenergie-
anlagen in grof3flachigen Industrie- und Gewerbegebieten vor. Dabei sind die Erfahrungen
bereits vorhandener Anlagen in NRW zu berlicksichtigen.

Herr R6smann stellte fur die SPD-Fraktion den folgenden Antrag:

Die Bezirksvertretung moége beschlielen:

Der Beschlussvorschlag wird um TOP 4. ergénzt:

Mit dem Beschluss dieser Vorlage wird eine Priorisierung der Standorte flir Windenergieanlagen
vorgenommen. Sollte sich im Rahmen der Umweltpriifung (s. TOP 2. der Vorlage) heraus stel-
len, dass Anlagen nicht genehmigungsféhig sind, wird die Verwaltung beauftragt, die nicht prio-

risierten Standorte einer erneuten Prifung zu unterziehen und den politischen Gremien eine
Auswahl zur Ergédnzung des FNP-Anderungsverfahrens vorzulegen.

Es schloss sich eine ausflhrliche Diskussion an, in deren Verlauf Herr Krause-Kamereit Fragen
der Mitglieder der Bezirksvertretung beantwortete.

Auf Vorschlag von Frau Westrup wurde Uber die Antrage ziffernweise abgestimmt:

Ziffer 1. des CDU-Antrages wurde mit 10 Furstimmen (CDU, FDP) bei 7 Gegenstimmen (SPD,
GAL, UWG-MS) angenommen.

Ziffer 2. des GAL-Antrages (NEU) wurde mit 13 Gegenstimmen (CDU, SPD, FDP) bei 4 Fur-
stimmen (GAL, UWG-MS) abgelehnt.

Ziffer 2. des CDU-Antrages wurde einstimmig angenommen.

Ziffer 3. des GAL-Antrages (NEU) wurde mit 12 Gegenstimmen (CDU, SPD, FDP) bei 5 Fur-
stimmen (GAL, FDP, UWG-MS) abgelehnt.

Ziffer 4. des GAL-Antrages (NEU) wurde mit 12 Gegenstimmen (CDU, SPD, FDP) bei 4 Fur-
stimmen (GAL, UWG-MS) und 1 Stimmenthaltung (FDP) abgelehnt.

Ziffer 4. des SPD-Antrages (NEU) wurde mit 8 Gegenstimmen (CDU) bei 4 Flrstimmen (SPD,
UWG-MS) und 5 Stimmenthaltungen (GAL, FDP) abgelehnt.
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Ziffer 4. des CDU-Antrages (NEU) wurde mit 10 Firstimmen (CDU, FDP) bei 6 Gegenstimmen
(SPD, GAL) und 1 Stimmenthaltung (UWG-MS) angenommen.

Ziffer 5. des CDU-Antrages (NEU) wurde mit 10 Furstimmen (CDU, FDP) bei 6 Gegenstimmen
(SPD, GAL) und 1 Stimmenthaltung (UWG-MS) angenommen.

Ziffer 6. des CDU-Antrages (NEU) wurde mit 9 Gegenstimmen (SPD, GAL, FDP, UWG-MS) bei
8 Furstimmen (CDU) abgelehnt.

Sodann beschloss die Bezirksvertretung mit 13 Furstimmen (CDU, SPD, FDP) bei 4 Stimment-
haltungen (GAL, UWG-MS), dem Rat die Annahme des folgenden geanderten Beschlussvor-
schlages der Vorlage zu empfehlen:

I. Sachentscheidung:

1. Der Rat nimmt das in den Anlagen 1 u. 2 der Vorlage vorgelegte gesamtstadtische Konzept
zur Ermittlung von Flachenpotenzialen zur Errichtung von Windenergieanlagen (WEA) und
zur Darstellung entsprechender Konzentrationszonen fir WEA im Flachennutzungsplan der
Stadt Munster auf der Grundlage der ,Potenzialanalyse der Stadtwerke Minster GmbH —
Abstandsuntersuchung zu moéglichen Standorten fir Windenergieanlagen®, Stand Februar
2012 (Anlage 4 der Vorlage), zur Kenntnis. Die Ausschlusskriterien sowie deren Fest-
setzungen werden konkretisiert und durch Ratsbeschluss festgeschrieben.

2. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die in den Anlagen 1 u. 2 der Vorlage empfohlene Aus-
wahl von geeigneten Standorten zur Errichtung von Windenergieanlagen noch nicht bau-
rechtlich genehmigungsfahig ist. Die grundsatzliche Genehmigungsfahigkeit wird im Rah-
men der Umweltpriifung anlasslich des Verfahrens zur Anderung des Flachennutzungsplans
zur Ausweisung neuer bzw. erweiterter Konzentrationszonen fiur Windenergieanlagen fest-
gestellt. In die Standortwahl werden Gewerbe- und Industriegebiete einbezogen.

3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, auf der Grundlage des vorgelegten gesamtstadtischen
Konzepts zur Ermittlung von Flachenpotenzialen zur Errichtung von Windenergieanlagen
(WEA) und zur Darstellung entsprechender Konzentrationszonen fur WEA (Anlagen 1 u. 2
der Vorlage) ein Verfahren zur Anderung des Flachennutzungsplans mit dem Ziel der Erwei-
terung bestehender sowie zur Darstellung neuer Konzentrationszonen fir Windenergieanla-
gen einzuleiten und durchzufiihren. Die vorliegende Vorlage dient als Aufstellungsbeschluss
fur das entsprechende FNP-Anderungsverfahren.

4. Bei der Errichtung von Windenergieanlagen wird auf die Ausweisung von Ausgleichs-
flachen verzichtet.

5. Nach Festlegung der Kriterien werden die Standorte erneut liberpriift.

Il. Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Vorlage 0247/2012 entstehen der Stadt Munster keine Kosten und keine Folgekos-
ten.
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Punkt 5.3 der Tagesordnung Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik - Hand-
V/0702/2012 lungsprogramm 2012 bis 2017 (Teil 2)
- Antrag der SPD-Fraktion vom 06.11.2012

Zur Vorlage V/0702/2012 — Nachhaltige kommunale Haushaltspolitik - Handlungsprogramm
2012 bis 2017 (Teil 2) lagen Antrage der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der FDP-Fraktion
und Frau Blankenstein vor.

Zu Anlage 1 a der Vorlage

Zur Ifd. Nr. 18 lagen gleichlautende Antrage der CDU, SPD, FDP und Frau Blankenstein mit der
MalRgabe vor, die Mallhahme abzulehnen. Die Bezirksvertretung stimmte sodann mit 15 Fr-
stimmen (CDU, SPD, FDP, GAL, UWG-MS) bei 2 Gegenstimmen (GAL) der Ablehnung der
Malnahme zu.

Zur Ifd. Nr. 32 beantragte die FDP-Fraktion, der Malitnahme zuzustimmen. Die Bezirksvertre-
tung lehnte den Antrag mit 8 Furstimmen (SPD, FDP, GAL) bei 8 Gegenstimmen (CDU, UWG-
MS) und 1 Stimmenthaltung (CDU) ab.

Zur Ifd. Nr. 41 beantragte Frau Blankenstein, den Birgerhaushalt zunachst als Verlangerung
der Versuchphase fort zu setzen, eine Entscheidung erfolgt erst nach Ablauf von 5 Jahren. Die
Bezirksvertretung lehnte den Antrag bei 1 Firstimme (UWG-MS) mit 15 Gegenstimmen (CDU,
SPD, FDP, GAL) und 1 Stimmenthaltung (CDU) ab. Somit wurde der MaRnahme zu Ifd. Nr. 41
entsprochen.

Zur Ifd. Nr. 54 beantragte Frau Blankenstein, den Steuersatz fiir Spielgerdte mit Gewinn-
méglichkeit von 19 auf 20 % zu erhéhen. Die Bezirksvertretung schloss sich dem Antrag ein-
stimmig an.

Zur Ifd. Nr. 88 beantragte Frau Blankenstein, der Malnahme zuzustimmen. Die Bezirksvertre-
tung lehnte den Antrag mit 4 Firstimmen (GAL, UWG-MS) bei 13 Gegenstimmen (CDU, SPD,
FDP) ab. Somit wurde die MalRnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 91 beantragte Frau Blankenstein, der Malnahme zuzustimmen. Die Bezirksvertre-
tung lehnte den Antrag mit 1 Furstimme (UWG-MS) bei 14 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL)
und 2 Stimmenthaltungen (FDP) ab. Somit wurde die MalRnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 95 beantragten die CDU-Fraktion und die SPD-Fraktion, die Mallnahme abzulehnen.
Die Bezirksvertretung beschloss mit 16 Firstimmen (CDU, SPD, FDP, GAL) bei 1 Gegenstim-
me (UWG-MS) die Annahme der Antrage. Somit wurde die MaRhahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 96 beantragte Frau Blankenstein, der MalRnahme zuzustimmen. Die CDU-Fraktion
und SPD-Fraktion beantragten die Ablehnung der Malinahme. Der Antrag von Frau Blanken-
stein wurde mit 1 Farstimme (UWG-MS) bei 16 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) abge-
lehnt. Die Antrage der CDU und SPD wurden mit 16 Farstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) bei 1
Gegenstimme (UWG-MS) angenommen. Somit wurde die Ma3nahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 101 beantragte die FDP-Fraktion, die MalRnahme abzulehnen und die Verwaltung
zu beauftragen, vor der Beschlussfassung liber diesen Punkt einen ausfiihrlichen Vor-
schlag iiber die genauen Méglichkeiten zur Umsetzung vorzulegen. Insbesondere diirfen
keine Angstrdume entstehen. Die Bezirksvertretung schloss sich dem Antrag einstimmig an.
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Zur Ifd. Nr. 117 beantragten die CDU-Fraktion und Frau Blankenstein, die MaRnahme abzu-
lehnen. Die CDU beantragte des Weiteren: Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zu
erarbeiten, das Einsparungen dadurch erzielt, dass die Beférderungsablaufe optimiert
und die Eltern zu einem Kostenbeitrag herangezogen werden. Der Antrag der CDU ein-
schlieBlich der Erganzung sowie der Antrag von Frau Blankenstein wurden einstimmig ange-
nommen. Somit wurde der Sparvorschlag einstimmig abgelehnt.

Zu den Ifd. Nr. 119 und 120 beantragten die CDU-Fraktion und Frau Blankenstein, die Mal3-
nahmen abzulehnen. Die Bezirksvertretung schloss sich den Antragen einstimmig an. Somit
wurde die MaRnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 137 beantragte Frau Blankenstein, der MaRnahme zuzustimmen. Seitens der CDU,
SPD und FDP lagen Antrage auf Ablehnung der MalRnahme vor. Der Antrag von Frau Blanken-
stein wurde mit 1 Farstimme (UWG-MS) bei 16 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) abge-
lehnt. Die Antrage der CDU, SPD und FDP wurden mit 16 Furstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP)
bei 1 Gegenstimme (UWG-MS) angenommen. Somit wurde die Mallnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 138 beantragte Frau Blankenstein, der Malinahme zuzustimmen. Seitens der CDU,
SPD und FDP lagen Antrage auf Ablehnung der MaRnahme vor. Der Antrag von Frau Blanken-
stein wurde mit 1 Furstimme (UWG-MS) bei 15 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) und 1
Stimmenthaltung (GAL) abgelehnt. Die Antrage der CDU, SPD und FDP wurden mit 15 Fur-
stimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) bei 1 Gegenstimme (UWG-MS) und 1 Stimmenthaltung (GAL)
angenommen. Somit war die MaRnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 165 beantragte Frau Blankenstein, der Malinahme zuzustimmen. Seitens der CDU
und SPD lagen Antrage auf Ablehnung der MaRnahme vor. Der Antrag von Frau Blankenstein
wurde mit 1 Farstimme (UWG-MS) bei 14 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL) und 2 Stimment-
haltungen (FDP) abgelehnt. Die Antrdge der CDU und SPD wurden mit 14 Farstimmen (CDU,
SPD, GAL) bei 1 Gegenstimme (UWG-MS) und 2 Stimmenthaltungen (FDP) angenommen.
Somit war die MaRnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 212 beantragte Frau Blankenstein, der MaRnahme zuzustimmen. Seitens der SPD
lag ein Antrag auf Ablehnung der Malinahme vor. Der Antrag von Frau Blankenstein wurde mit
8 Flrstimmen (CDU, UWG-MS) bei 8 Gegenstimmen (SPD, GAL, FDP). abgelehnt. Der Antrag
der SPD wurde mit 8 Furstimmen (SPD, GAL, FDP) und 8 Gegenstimmen (CDU, UWG-MS)
abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 217 beantragte Frau Blankenstein, die Malnahme abzulehnen. Der Antrag von Frau
Blankenstein wurde mit 13 Firstimmen (CDU, SPD, GAL, UWG-MS) bei 4 Gegenstimmen
(CDU, FDP) angenommen. Somit wurde die MalRnahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 240 beantragte Frau Blankenstein, der MalRnahme zuzustimmen. Seitens der CDU
und SPD lagen Antrage auf Ablehnung der MalRnahme vor. Die FDP beantragte die Verwal-
tung zu beauftragen, vor der Beschlussfassung liber diesen Punkt einen ausfiihrlichen
Vorschlag uber die genauen Moglichkeiten zur Umsetzung vorzulegen. Der Antrag von
Frau Blankenstein wurde mit 1 Firstimme (UWG-MS) bei 16 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL,
FDP) abgelehnt. Die Antrage der CDU, SPD und FDP wurden mit 16 Firstimmen (CDU, SPD,
GAL, FDP) bei 1 Gegenstimme (UWG-MS) angenommen. Somit wurde die MalRnahme abge-
lehnt.

Zu den Ifd. Nr. 241 und 243 beantragte die FDP die Verwaltung zu beauftragen, vor der Be-
schlussfassung uber diese Punkte einen ausfiihrlichen Vorschlag iiber die genauen Még-
lichkeiten zur Umsetzung vorzulegen. Die Bezirksvertretung schloss sich dem Antrag mit 13
Furstimmen (CDU, GAL, FDP) bei 3 Gegenstimmen (SPD) und 1 Stimmenthaltung (UWG-MS)
an. Somit wurde die MaRnahme abgelehnt.
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Zur Ifd. Nr. 244 beantragte Frau Blankenstein, der MaRnahme zuzustimmen. Seitens der CDU
lag ein Antrag auf Ablehnung der MaRnahme vor. Die FDP beantragte die Verwaltung zu beauf-
tragen, vor der Beschlussfassung liber diesen Punkt einen ausfiihrlichen Vorschlag liber
die genauen Moglichkeiten zur Umsetzung vorzulegen. Der Antrag von Frau Blankenstein
wurde mit 1 Furstimme (UWG-MS) bei 16 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) abgelehnt.
Die Antrage der CDU und FDP wurden mit 16 Furstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) bei 1 Ge-
genstimme (UWG-MS) angenommen. Somit wurde die MaRhahme abgelehnt.

Zur Ifd. Nr. 245 beantragte die FDP, die Verwaltung zu beauftragen, vor der Beschlussfas-
sung liber diesen Punkt einen ausfiihrlichen Vorschlag iiber die genauen Moéglichkeiten
zur Umsetzung vorzulegen. Die Bezirksvertretung schloss sich dem Antrag einstimmig an.

Zu der Anlage 1 c der Vorlage

Zur Ifd. Nr. 13 lagen Antrage der CDU, SPD, FDP und Frau Blankenstein vor, die Mallnahme
abzulehnen. Die Antradge wurden einstimmig angenommen. Somit wurde die Mallnahme abge-
lehnt.

Zu der Anlage 1 d der Vorlage

Zur Ifd. Nr. 15 beantragte die FDP, der Mallnahme zuzustimmen. Seitens der CDU und SPD
lagen Antrage auf Ablehnung der MaRnahme vor. Des Weiteren beantragte die CDU, den Ein-
satz der hauptamtlichen stadtischen Mitarbeiterin weitestgehend zu reduzieren. Der An-
trag der FDP wurde mit 2 Furstimmen (FDP) bei 15 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL, UWG-
MS) abgelehnt. Die Antrage der CDU und SPD wurden incl. der Erweiterung mit 15 Furstim-
men (CDU, SPD, GAL, UWG-MS) bei 2 Gegenstimmen (FDP) angenommen.

Zu der Anlage 1 d der Vorlage

Zur Ifd. Nr. 19 beantragte Frau Blankenstein, der MalRnahme zuzustimmen. Seitens der CDU
lag ein Antrag auf Ablehnung der Malinahme vor. Der Antrag von Frau Blankenstein wurde mit
5 Furstimmen (GAL, FDP, UWG-MS) bei 12 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) abgelehnt.
Der Antrag der CDU wurde mit 12 Firstimmen (CDU, SPD, GAL, FDP) bei 5 Gegenstimmen
(GAL, FDP, UWG-MS) angenommen.

Punkt 5.4 der Tagesordnung Burgerhaushalt 2012 - Einbringung der 102
V/0589/2012 bestplatzierten Blirgervorschlage

Den die Bezirksvertretung betreffenden Beschlussvorschldgen zu den Vorschlagsnummern 22,
41, 96, 140 stimmte die Bezirksvertretung einstimmig zu.

Dem Beschlussvorschlag zu der Vorschlagsnummer 143 stimmte die Bezirksvertretung mit 11
Farstimmen (CDU, SPD, FDP) bei 5 Gegenstimmen (GAL, UWG-MS, CDU) und 1 Stimmenthal-
tung (SPD) zu.

Dem Beschlussvorschlag zu der Vorschlagsnummer 323 stimmte die Bezirksvertretung mit 14
Farstimmen (CDU, SPD, FDP, GAL) bei 3 Gegenstimmen (GAL, UWG-MS) zu.

Den Beschlussvorschlag zu der Vorschlagsnummer 340 lehnte die Bezirksvertretung einstim-
mig ab.
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Punkt 5.5 der Tagesordnung Beratung des Haushaltsplanes 2013 sowie
Ergebnis- und Finanzplanung bis 2016
Aufteilung der frei verfiigbaren Mittel der Bezirks-
vertretung Miinster-West fiir das Haushaltsjahr
2013
- Antrag der CDU-Fraktion vom 24.10.2012
- Antrag der SPD-Fraktion vom 05.11.2012

Von der Verwaltung lag ein Veranderungsblatt zur Produktgruppe 1201 — Bereitstellung von
Verkehrsflachen und —anlagen bzgl.

— Malnahmenziffer 4189 - Aasee, Beleuchtung Mihlenhof — Annette-Allee und
— Malnahmenziffer 4192 — Mecklenbecker Str. / Dingbangerweg, Kreuzung

vor, das der Niederschrift als Anlage 2 beigefigt ist.
Seitens der SPD-Fraktion lag nachfolgender Antrag vor:
Die Bezirksvertretung Miinster-West mége beschliellen:

Die frei verfiigbaren Haushaltsmittel 2013, Produktgruppe 010106, in Héhe von 125.090,-- €
werden in der Bezirksvertretung Miinster-West wie folgt aufgeteilt:

Sachkonto Bezeichnung Ansatz 2013
522200 Unterhaltung Infrastrukturvermégen 6.000,00 €
529000 Sonstige Sach- und Dienstleistungen 15.000,00 €
530800 Transferaufwendungen 38.290,00 €
542500 Offentlichkeitsarbeit 1.800,00 €
1301 Sanierung von Spielplatzen 64.000,00 €
Gesamt 125.090,00 €

Die Restmittel aus 2012 werden dem Sachkonto 522200 ,Unterhaltung Infrastrukturvermégen*
zugefhrt.

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.
Die Bezirksvertretung stimmte den von der Verwaltung vorgelegten Veranderungen zum Ent-
wurf des Haushaltsplanes 2013, Produktgruppe 1201 — Bereitstellung von Verkehrsflachen und

—anlagen bzgl.

— MaBnahmenziffer 4189 - Aasee, Beleuchtung Muhlenhof — Annette-Allee und
— Malnahmenziffer 4192 — Mecklenbecker Str. / Dingbangerweg, Kreuzung

einstimmig zu.

PG 1201, 4189 — MaBnahme Aasee, Beleuchtung Mihlenhof — Annette-Allee

Der Antrag der FPD Fraktion hatte sich durch das Veranderungsblatt, Ifd. Nr. 1, erledigt.
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PG 0209, 4360 — MaBnahme Sanierung Geratehaus Roxel

Der Antrag der FDP, die Sanierung des Feuerwehr-Geratehauses in Roxel um ein Jahr zu
schieben, wurde mit 3 Furstimmen (FDP, UWG-MS) bei 13 Gegenstimmen (CDU, SPD, GAL)
abgelehnt.

Punkt 6 der Tagesordnung Vorschlage und Anregungen
Punkt 6.1 der Tagesordnung Anderungsantrag zum Bebauungsplan Nr. 396
A-W/0014/2010 Mecklenbeck

Wohnen im Zentrum von Mecklenbeck /
Starkung der Stadtteilinfrastruktur
Antrag der CDU-Fraktion vom 15.04.2010

Herr Weihermann gab die Mitteilung des Amtes flr Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrs-
planung vom 05.11.2012 bekannt, wonach die Verwaltung den Antrag der Bezirksvertretung
Minster West Nr. A-W/0014/2010 — Wohnen im Zentrum von Mecklenbeck / Starkung der
Stadtteilinfrastruktur — als Antrag zur Anderung des rechtskraftigen Bebauungsplanes gewertet
habe und somit dem Ausschuss flir Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung vorgelegt
habe.

Dieser habe am 25.10.2012 entschieden, d.h.:

— Beflrwortung der Zielsetzung einer verstarkten Wohnbauentwicklung

— Beschrankung auf den Bereich zwischen Brockmannstrafl3e und Dingbangerweg

— Anderungsverfahren zu einem spéteren Zeitpunkt, Vorrang fiir Entwicklung Meckmannweg /
Schwarzer Kamp

Punkt 6.2 der Tagesordnung Schwarzer Kamp
A-W/0021/2012 Antrag der CDU-Fraktion vom 01.09.2012

Die Bezirksvertretung nahm die Stellungnahme des Amtes fir Stadtentwicklung, Stadtplanung,
Verkehrsplanung zur Kenntnis.

Herr Weihermann teilte mit, dass der CDU-Antrag aus dem Ausschuss fur Stadtplanung, Stadt-
entwicklung, Verkehrsplanung gleichlautend mit dem Antrag A-W/0021/2012 in der Bezirksver-
tretung sei und der ASSVW in seiner Sitzung am 25.10.2012 den Antrag in die nachste Sitzung
geschoben habe.

Punkt 6.3 der Tagesordnung Sozialpadagogische Unterstiitzung an Schulen in
A-W/0024/2012 Roxel / Analyse des Angebotes
Antrag der SPD-Fraktion vom 05.11.2012

Von der SPD-Fraktion lag nachfolgender Antrag vor:

SPD-Fraktion Antrag Nr. A-W/0024/2012
der Bezirksvertretung Minster-West vom 05.11.2012
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Die Bezirksvertretung Miinster-West mége beschliel3en:

Die Verwaltung wird beauftragt, der Offentlichkeit und den politischen Gremien zeitnah und dif-
ferenziert darzulegen, welche sozialpddagogische Unterstiitzung die einzelnen Schulen in Ro-
xel erhalten. Fragestellungen - jeweils aufgeschliisselt nach den Schulformen Grund-/ Férder-/
Haupt-/ Real-/ Sekundarschule - sollten sein:

Wie viele von der Stadt Miinster finanzierte Stellen (-anteile) fiir Schulsozialarbeiter/innen
stehen den Schulen in Roxel zur Verfligung?

Wie viele aus Landesmitteln finanzierte Stellen (-anteile) fiir Schulsozialarbeiter/innen ste-
hen den Schulen in Roxel zur Verfiigung?

Wie viele im Rahmen des ,Bildungs- und Teilhabepaketes” aus Bundesmitteln finanzierte
Stellen (-anteile) fiir Schulsozialarbeiter/innen stehen den Schulen in Roxel zur Verfligung?
Wie viele aus Landesmitteln finanzierte Stellen (-anteile) fiir ,Sozialpddagogische Fachkraf-
te in der Schuleingangsphase” stehen in Roxel zur Verfiigung?

Wie viele der o.g. Stellen - aufgeschliisselt nach Schulformen - gibt es an Miinsters Schulen
insgesamt?

Nach welchen Kriterien werden sie verteilt?

Sind die an Roxels Schulen vorhandenen Stellen fiir Schulsozialarbeit langfristig abgesi-
chert?

Eine Stellungnahme der Verwaltung lag noch nicht vor.

Punkt 7 der Tagesordnung Verschiedenes

Frau Westrup teilte mit, dass am 04.12.2012 im Anschluss an die Sitzung der Bezirksvertretung
das Arbeitsessen im Restaurant Ackermann stattfinde.

gez. gez.
Elisabeth Westrup Ursula Vennemann
Vorsitz Schriftfihrung

Bezirksvertretung Miinster-West
15.11.2012
offentlich



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Dezernat
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Röm2
	BM_TEXT2
	Sachverhalt
	PfadBeschlußA
	Folge2
	Neu
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4
	FLD_gsgrnr
	FLD_SIDAT

